
Mit dem Pückler-Preis wurde
am Montag der frühere Gar-
tendirektor der Stiftung Preu-

ßische Schlösser und Gärten,
Professor Michael Seiler,  ge-
ehrt. Hermann Graf von
Pückler dankte ihm für „her-
ausragende, dem Gemeinwohl
verpflichtete, Arbeiten, die
auch das Lob des Fürsten Pück-
ler gefunden hätten“. Es ist das
zweite Mal, dass die Familie
Pückler diesen Preis verleiht.
Erstmals wurde er 2010 an den
pensionierten Landeskonser-
vator Dr. Detlef Karg für sei-
ne 35jährigen Bemühungen
um die Pücklerschen Parke
verliehen.

Mit Reinhard Drogla starte-
te beim Ironman auf Lanzaro-
te am vergangenen Wochen-
ende  auch ein Cottbuser TSV-
Triathlet.  Mit der Erfahrung
von vielen Rennen und vor al-
lem dem Erlebnis der Ironman-
WM auf Hawaii im Jahr 2010
stieg der Athlet mit zweitbe-
ster Schwimmzeit seiner Al-
tersklasse (60- 64 Jahre) nach
1,9 Kilometern aus dem Was-
ser. Auf der Laufstrecke  lief
er den schnellsten Halbmara-
thon  und kam nach 6:08 h als
Sieger ins Ziel. 

Der Cottbuser Autor Dr. Hart-
mut Schatte versucht sich
nach zahlreichen erfolgreichen
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Broschüren und Büchern über
Orte der Lausitz nun mit ei-
nem Kinderbuch - auch für Er-
wachsene. Der ehemalige Lei-
ter der Fachschule für
Sozialwesen Cottbus stellt die
kindliche Seele mit viel Humor
und Fantasie vor. Für das Ti-
telbild gewann er erneut sei-
nen langjährigen Freund
Klaus Janck. Der Berliner
Maler und Grafiker hält engen
Kontakt zu seiner Geburtsstadt
Guben. Hier in der Heimatka-
lenderredaktion haben sich
beide kennengelernt. Das
neueste Ergebnis heißt „Rund
ums Töpfchen“ und ist kein
Kochbuch, betont Hartmut
Schatte.
Auf der Jahrestagung wurde

der Cottbuser Uli Hobeck für
weitere zwei Jahre als Präsi-
dent der German Meetings
wiedergewählt. Zusammen
mit Carola Kollosche leitet er
die Cottbuser Geschäftsstelle.
Zum German Meeting gehören
nun auch die ISTAF Berlin und
Haldensleben.
Die polnische Sängerin Ma-
ria Sadowska erhielt beim
FilmFestival Cottbus die „Lu-
bina“ für ihren Film „Frauen-

tag“. Es ist der Hauptpreis für
den besten Spielfilm. Das Fe-
stival verzeichnete mit 19 500
Besuchern einen Rekord.
Lisabet Seibold (Violine) und
Marie Jäschke (Klavier) aus
Cottbus sind das beste Nach-
wuchsmusikerduo Branden-
burgs. Am heutigen Sonn-
abend treten sie im Opernhaus
Chemnitz im Finale gegen das
beste Duo aus Sachsen und
Sachsen-Anhalt an. 
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